
Gespräch mit Markus Weber, Verlagsleiter Moritz-Verlag Frankfurt, 
am Freitag, 11. November um 19.00h im WerkbundForum.

Einladung

Öffnungszeiten (bei laufenden Veranstaltungen): mittwochs bis freitags 16.00 – 19.00h

Sie erreichen das WerkbundForum mit 

der Straßenbahnlinie 14 (H: Ernst-May-Platz ), Straßenbahnlinie 12 (H: Wittelsbacher Allee)

der U-Bahn-Linie 7 (H: Eissporthalle)

oder über die A661, Abfahrt Frankfurt-Ost, Richtung Eissporthalle /Festplatz

1907 – 100 Jahre – 2007

Deutscher Werkbund Hessen e.V. ¶

WerkbundForum am Ernst-May-Platz

Inheidener Straße 2        

60385 Frankfurt am Main

hessen@deutscher-werkbund.de        

www.deutscher-werkbund.de

Ein Abend mit dem
Moritz-Verlag Frankfurt

 

Der DWB Hessen unterstützt das Land

Hessen und die Stadt Kassel auf ihrem Weg

- smlehliW skrapgreB sed gnunnekrenA ruz

- ressaW nekcorab lanigiro renies tim ehöh

technik als Weltkulturerbe der UNESCO.

»Steinsuppe«, Anais Vaugelade 2001

Der Moritz-Verlag wurde 1994 in Frankfurt als Kinderbuchverlag gegründet. Zuerst machte er sich 
einen Namen mit Bilderbüchern, die aus dem Französischen übersetzt wurden und von denen 
bislang drei den Deutschen Jugendliteraturpreis erhielten. Im Laufe der Jahre kamen Titel aus 
Japan und Schweden, aus den Niederlanden und Polen, aber auch Bücher deutschsprachiger 
AutorInnen dazu.
 
Immer wieder erscheinen bei Moritz auch Sachbilderbücher zu ungewöhnlichen Themen wie z.B. 
Tod, Gewalt, zeitgenössische Architektur oder Design. Im vergangenen Jahr kam eine erzählende 
Reihe für Kinder im Erstlesealter hinzu. Erklärtes Ziel des Verlags ist es, Bücher herauszubringen, 
die neben den vielzähligen Möglichkeiten, mit denen Kinder ihre Zeit verbringen können, zu 
bestehen vermögen - Bücher also, die Spaß machen müssen!

Markus Weber, gelernter Sortimentsbuchhändler und Verlagsleiter seit 1994, stellt an diesem 
Abend den Verlag anhand ausgewählter Buchbeispiele vor und versucht Lust auf seine etwas 
anderen Kinderbücher zu machen.

www.moritzverlag.de


